
ABS 17.08.2022  Sachstand HWB und Turnhalle Eichelkamp 
 
 
Wesentliche Neuerungen: 
 

 Die neue Dichtlippe am Hubboden ist montiert und TÜV-abgenommen. 
 

 Die Nachbearbeitung der Fliesen durch das Verfahren mit Supergrip ist erfolgt. Sie zeigte aber in 
zwei Teilbereichen nicht den erforderlichen Erfolg an Rutschfestigkeitsklasse: 

 

a) HWB – Im Bereich des Eingangs bis zu den Umkleiden; gut 200 m2 

b) Turnhalle – Umkleiden; ca. 200 m2 

 

Das zeigte sich aber erst ab dem 05.08./08.08.2022, weil dann erst die verbindliche Bewertung 
der Laborbeprobung einging. Das führte zu der kurzfristigen Wieder-Schließung der 
Einrichtungen, weil Unfallgefahren bei Nutzung durch die Öffentlichkeit nicht in Kauf 
genommen werden konnten. Wie bekannt gelten bei einer Nutzung durch die Öffentlichkeit 
auch andere versicherungsrechtliche Anforderungen. 
 

In der KW 32 wurden dann einige Alternativen betrachtet, um diesen Umstand schnellstmöglich 
zu beseitigen. Das reichte von einer Nachbearbeitung durch Supergrip über ein Überstreichen 
der Bereiche bis hin zu geeigneten neuen Anti-Rutsch-Matten. 
Es zeigte sich die Nachbearbeitung durch Supergrip als der beste und schnellste Weg. 

 
Heute soll die Behandlung des Bereichs a) erfolgt sein. Dies und das entsprechende Zertifikat 
wird zeitnah geprüft. Weil das Zeitkontingent der Firma nicht für beide Bereiche reichte, wird 
die Nachbearbeitung des Bereiches b) im September erfolgen. 
Die bislang mögliche Nutzung der Turnhalle durch Schulen und Vereine wurde nach den ersten 
Sachaufklärungen noch Mitte der KW 32 wieder freigegeben. 
 

 Die rechtliche Aufarbeitung läuft nach wie vor. 

 

 Gesamtstrategisch ist beabsichtigt, so bald wie eben möglich die normale Nutzung der beiden 
Sportstatten zu ermöglichen. Dieser Vollbetrieb soll auch als handfester Test der gesamten 
Einrichtungen dienen. 

 

 Parallel wird vorbereitet, in einem geplanten und für die Nutzung, namentlich durch Schulen 
und Vereine, möglichst gering schädlichem Zeitraum um den Jahreswechsel oder Anfang 2023, 
alle bekannten und den Betrieb unmittelbar betreffenden Mangel endgültig zu beseitigen. Dies 
betrifft besonders die Fliesen; es wird auf einen - leider zeitaufwändigen - Austausch 
hinauslaufen, weil nach Meinung der Verwaltung die Supergrip-Behandlung eben keine 
gleichwertige Mangelnachbesserung ist. 

Anlage 3 zur Niederschrift


